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1 a  1 b  Prieuré Turm und Chaffin Turm
Der Turm des Priorats ist bemerkenswerterweise 
in ein Wohngebäude integriert. Er war Teil der 
Befestigung, die dem Schutz des Priorats Saint-Just 
diente. Wenn man sich dem Fluss nähert, erblickt 
man den Chaffin-Turm.

2 a  2 b  Capucins Brücke und Gloriette Turm
Die kleine, schmale Brücke wurde außerhalb 
der Stadt erbaut. Sie überquert die Cuisance 
und führt zu einem der wichtigsten Überreste der 
Befestigungsanlage, dem Tour Gloriette, der den 
Zugang zur Brücke überwachte. Auf der linken Seite 
verläuft der Schutzwall Richtung „Mittelpforte“.

3 a  3 b  3 c  3 d  3 e  Klosteranlagen
Fünf Kloster wurden im Zuge der Gegenreformation im 
17. Jahrhundert, einer Epoche höchster Frömmigkeit, 
in der Stadt gegründet. Sie nahmen sich der 
Jüngstgeborenen hochgestellter Persönlichkeiten an.

4  Weinkeller der Herrscher von Burgund 
Der zu Beginn des 14. Jahrhunderts erbaute gotische 
Keller liegt unter dem Stadthaus von Jeanne und 
Mahaut d’Artois. Das erhaltene Gewölbe dient nach 
wie vor seinem ursprünglichen Zweck, der Lagerung 
von AOC-Weinen aus Arbois. 

5  Schloss Pécauld
Das im 13. Jahrhundert errichtete Schloss war Teil 
der Stadtmauer von Arbois. Auch der große, runde 
Velfaux-Turm stammt aus jener Zeit. Gut sichtbar 
sind die Schießscharten. Durch die im Laufe der 
Jahrhunderte ausgeführten Umbauarbeiten verlor 
das Schloss seinen Festungscharakter und wurde im 
16. Jahrhundert zum Wohngebäude. Es beherbergt 
heute das Reben- und Weinmuseum des Jura.

6  Picardet Tor
Die Stadtmauern umgaben Arbois vollständig. Nur 
fünf Pforten gewährten Einlass. Die Porte Picardet 
ist heute das einzige noch vorhandene Tor der 
Stadtmauern von Arbois. Zu beiden Seiten des 
Torbogens befinden sich die Rinnen des Fallgitters. 

7  La rue des Fossés
Die Rue des Fossés spielt auf eine weitere, in 
jener Zeit gebräuchliche Vorrichtung am Fuße der 
Stadtmauer an, nämlich die die Stadt umgebenden 
Wassergräben.

8  Das Biou-Relief
Dieses Wandbild illustriert das traditionelle Biou-
Fest, eine Art traditionelles religiöses Erntedankfest 
der Region. Es findet alljährlich am 1. Sonntag im 
September im Stadtzentrum statt.

9  Platz und Statue zu Ehren Pasteurs
Hier lassen sich die Überreste des Gänseturms 
sowie die Lage der ehemaligen Gräben erahnen  
(an dieser Stelle befindet sich heute das Gebäude, 
das an die Promenade links hinter der Pasteur-Statue 
grenzt). Am Fuße der Pasteur-Statue illustriert eine 
Bronzeskulptur Szenen aus dem Leben Pasteurs. 

10  Schloss Bontemps
Dieses Schloss aus dem 16. Jahrhundert liefert ein 
anschauliches Beispiel der Renaissance-Architektur 
in der Franche-Comté. Es wurde auf den Überresten 
der vom Gefängnisturm verteidigten gräflichen Burg 
errichtet.

11  Saint-Just Brücke
Die Rue de l’Hôtel de Ville überquert die Cuisance 
und wurde auf einer sehr viel älteren Brücke errichtet. 
Entlang der Stadtmauer führen hier keine Gräben, 
sondern die Cuisance, die der Stadt auf natürliche 
Weise Schutz bot. Nach und nach bauten Handwerker 
auf den nicht mehr benötigten Mauern Häuser mit 
über den Fluss vorkragenden Stockwerken.

12  Saint-Just Kirche
Die am anderen Ufer der Cuisance erbaute Kirche 
lag außerhalb der Stadt. Sie war Mittelpunkt eines 
ebenfalls befestigten Klosters. Ihr massiver und über 
60 Meter hoher Glockenturm aus dem 16. Jahrhundert 
war Teil des stadteigenen Schutzwalls und bot eine 
hervorragende Aussicht über die Umgebung.

13  Kirche Notre-Dame
Die Kirche Notre-Dame ist ein ehemaliges Kanoniker-
Kapitel aus dem 14. Jahrhundert. Der kleine Turm, 
der als Glockenturm diente, wurde im Krieg gegen 
Louis XIII zerstört, als dieser die Stadt angriff und 
einnahm. Fassade und Glockenturm wurden im 18. 
Jahrhundert restauriert. Im 19. Jahrhundert wurde die 
Kirche als Getreidehalle genutzt. Heute befindet sich 
darin der Festsaal „Espace Pasteur“. 

 Beginn des Pasteur-Rundgangs
 Schild gegenüber dem Fremdenverkehrsamt am 

Fuße der Kirche Saint-Just. 

 Friedhof
Familiengräber (Eltern, Kinder...).

 Entlang der Cuisance
Alter Weinstock der Familie Pasteur. 

 Rue Pointelin
Haus von Louis Pasteur. 

 Haus Vercel
Labor zum Thema „Untersuchung der Fermentation“.

 Pasteur-Denkmal
 Unter den Arkaden

Keller zum Thema „Erforschung von Krankheiten der 
Weinreben». 

 Collège Pasteur
 Reben- und Weinmuseum

Château Pécauld. 

 Kunstmuseum
Stadthaus der Familie Sarret de Grozon.

 Rathaus
„Pasteur, Person des öffentlichen Lebens“, Ankunft.  

Fremdenverkehrsamt Arbois 

17 rue de l’hôtel de ville 

39600 Arbois 

Tél. 03 84 66 55 50 

www.coeurdujura-tourisme.com 
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